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D ie kommunale Frankfurter Ent-
sorgungs- und Service GmbH
(FES) ist mit 1500 Mitarbeitern

das größte Entsorgungsunternehmen in
der Rhein-Main-Region (Gesellschafter:
51 % Stadt Frankfurt am Main, 49 %
Remondis). Neben Entsorgungsdienst-
leistungen umfasst das Leistungsport-
folio des Unternehmens auch Aufgaben
im Bereich der Straßenreinigung und
des Winterdienstes. 

Um die internen Prozesse zu optimie-
ren und Informationen zu Auftragge-
bern und Mitarbeitern optimal zu ver-
walten, suchte man nach einer webba-
sierten Portallösung. Man entschied sich
für die branchenneutrale Portalsoftware
„Intrexx“ des Freiburger Anbieters Uni-
ted Planet, da diese Lösung wegen der
zahlreichen fertigen Applikationsvorla-
gen einen sehr zeitnahen Einstieg in das
System ermöglichte. 

Das Portal der FES ist in zwei Teile auf-
geteilt: Der eine fungiert als Standard-
Intranet und umfasst Applikationen, die
von allgemeinem Interesse für alle Mit-
arbeiter des Unternehmens sind. Alles
was früher umständlich über Papier lief,
wird nun auf elektronischem Wege
abgewickelt – der gesamte Dokumen-
tenfluss mit allen für die Mitarbeiter
wichtigen Unterlagen, ferner unter
anderem auch Urlaubsanträge oder die
Buchung von Mitarbeiter-Schulungen. 

Workflow vereinfacht

Der zweite Teil des Portals beinhaltet
spezielle Informationen und Workflows
für die EDV-Abteilung der FES. Hier gibt
es beispielsweise eine Helpdesk-Anwen-
dung, über die die Mitarbeiter sich bei
technischen Problemen direkt an die
EDV-Abteilung wenden können. 

Ein wichtiger Bestandteil des gesamten
Systems ist die Anbindung des SAP-
basierten ERP-Systems der FES an das
Mitarbeiterportal (ERP: Enterprise Re-
source Planning, Software zur Planung
und Verwaltung von Unternehmensres-
sourcen). Diese funktioniert mithilfe
eines speziell von United Planet ent-
wickelten Business Adapters, mit dem
Daten zwischen SAP und Intrexx ausge-
tauscht werden können. 

System nutzt SMS 

Ein Prozess, der dadurch künftig er-
leichtert wird, ist die Erfassung der Ar-
beitszeiten der Mitarbeiter. Diese läuft
bei der FES allgemein über die Stechuhr.
Bisher mussten die Daten im Portal
erfasst und dann per Hand in das SAP-
System übertragen werden. Künftig wird
das automatisch geschehen. 

Auch die Abwicklung des Winterdiens-
tes für die Frankfurter Innenstadt wurde
durch den Einsatz des Portals erleichtert.
Zwischen Oktober und März ist die FES
ab einer Außentemperatur von unter 
1,9 Grad Celsius dazu verpflichtet, eine
Sichtung dahingehend vorzunehmen,
ob bestimmte Maßnahmen – wie zum
Beispiel das Streuen von Gehwegen –
erfolgen müssen. Früher wurde von den
Mitarbeitern die Temperatur vor Ort
selbst gemessen und die Daten dann per
Handy an die Zentrale durchgegeben. 

Jetzt wird der Arbeitsablauf vollkom-
men elektronisch über das Portal abge-
wickelt. Über die Innenstadt verteilte
Messstationen erfassen die Außentem-
peratur und senden die Messergebnisse
an das Portal. Wenn die Temperatur
unter 1,9 Grad Celsius fällt, werden die
zuständigen Mitarbeiter vom System per
SMS darüber unterrichtet, sodass sie die
nötigen Maßnahmen einleiten können. 

Web hilft dem Winterdienst 
Temperaturkontrolle der Fahrbahnen vor Ort und von Hand bei Glatteisgefahr?
Schnee von gestern für die Frankfurter Entsorgungs- und Service GmbH. Ein web-
basiertes Mitarbeiter-Portal optimiert die Arbeitsabläufe des Dienstleisters. 

Winterdienst: Portal-Technologie kann den Informationsfluss in kommunalen Bau- und

Betriebshöfen verbessern und darüber hinaus bestimmte Abläufe automatisieren. 
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SK 400 - Kompakt, wendig und leistungsstark
Räumung, Enteisung und Reinigung von Verkehrsflächen, wir bieten innovative
und maßgeschneiderte Systemlösungen für jeden Einsatzzweck.

Schmidt – Ihr Partner wenn es um die Sicherheit auf unseren Straßen geht!

Schmidt Winterdienst- und Kommunaltechnik GmbH
Albtalstraße 36, 79837 St. Blasien
Telefon: + 49 7672 412 0, Fax: + 49 7672 412 230
info@schmidt-swk.de, www.schmidt-automotive.de

Kontakt

Frankfurter Entsorgungs- und 

Service GmbH

Vorname + Nachname + Funktion ASP???

Tel. durchwahl ASP

e-Mail ASP

www.fes-frankfurt.de

Darauf haben Sie schon lange
gewartet! Der Tandem-Hakenlift
Abrollkipper für Ihren 7,5 t LKW.
Zul.Ges.Gew. 10.490 kg,
echte Nutzlast 6.500 kg,
Containerlänge 4,5 m, Funk-
Fernbedienung, Luftfederung.
Das Allroundgenie Typ: THL 8 L

NEU! Kipper Qualität 
auf Rädern

48653 Coesfeld · Tel: 025 46-93 030 · Fax: -14 · www.krampe.de

Genaue und zuverlässige Wettervorhersa-
gen helfen dem Winterdienst, die Einsatz-
und Bereitschaftsplanung flexibel den
Glättegefahren anzupassen. Mit mehr als
zehnjährigem Know-how hat sich der pri-
vate Wetterdienst Meteo-Group Deutsch-
land (bisher bekannt als MC-Wetter) auf
Glättevorhersagen für Winterdienste spe-
zialisiert. Mittels eigenem Prognoseverfah-
ren werden Aussagen über den Zeitpunkt
des Auftretens örtlicher Glätte, die Glätte-
art, Ausdehnung und Dauer getroffen. 

Im Vorfeld einer Zusammenarbeit wer-
den individuelle Bedürfnisse der Auftrag-
geber unter Berücksichtigung des Einsatz-
gebietes herausgefiltert. Aus einem breit
gefächerten Leistungsspektrum erhalten
die Kunden dann maßgeschneiderte Wet-
tervorhersagen direkt für ihren Einsatzort. 

Relevante Glätteinformationen werden
über verschiedene Kommunikationskanäle
(z. B. e-Mail, Fax, Handy, Internet) zur Ver-
fügung gestellt. Damit bei unsicheren

Wetterlagen im Zweifelsfall die Einsatzpla-
nung noch einmal direkt mit den Meteoro-
logen abgestimmt werden kann, wurde
eine rund um die Uhr besetzte Glätte-Hot-
line eingerichtet. 

Hauptaugenmerk sollten Winterdienste
besonders auf die Glättewarnungen per 
e-Cityruf oder SMS richten – ein mobiler
Frühwarndienst, der genutzt wird, um
rechtzeitig direkte Warnhinweise in Bezug
auf Schneefall und Eisbildung zu empfan-
gen. Damit werden Auftraggeber rund um
die Uhr etwa zwei Stunden vor dem Glät-
teereignis gewarnt und haben so genü-
gend Reaktionszeit, um Personal zu mobili-
sieren und Streurouten festzulegen. 

Für die Tourenplanung sind neben ak-
tuellen Wettervorhersagen vor allem ge-
naue Streckenkenntnisse des Einsatzgebie-
tes wichtig. Die Meteo-Group erstellt dafür
mittels Infrarot-Vermessung eine Tempe-
raturkarte gefährlicher Straßenabschnitte
und glätteanfälliger Punkte im Einsatzge-
biet ihrer Auftraggeber. Temperaturunter-
schiede, die durch Bebauung, Straßenbe-
schaffenheit und Sonneneinstrahlung ent-
stehen, werden so auf kleinstem Raum

erfasst. Außerdem wird eine Beratung zur
Installation von Glättemeldeanlagen im
Einsatzgebiet angeboten. Diese sind not-
wendig, um punktgenaue Streckenprogno-
sen zu erstellen. 

Auf den Wetterservice vertrauen bereits
Städte wie Köln, Düsseldorf, Essen, Offen-
bach, Hamburg, Berlin, Nürnberg, Dresden,
Magdeburg, Chemnitz sowie viele Gemein-
den und Landkreise. Interessierten Kom-
munen wird ein kostenloser Test angebo-
ten (Infos dazu: Tel. 0 30/6 00 98-1 74).

Meteo-Group

www.glaette24.de

Glätte-Vorhersage

Auf Nummer sicher

Glättewarnung per Pager: Exakte Vorhers-

agen zu Schneefall und Eisbildung verbes-

sern die Schlagkraft des Winterdienstes. 
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Frankfurter Entsorgungs- und
Service GmbH (FES)
Stefan Fehr (Teamleiter Bereich Server
und Netzwerke), Tel. 0 69/2 12 44-3 48
stefan.fehr@fes-frankfurt.de
www.fes-frankfurt.de


